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BIOGRAFIE

Marek Pavelec (*1989, Tschechien), bezeichnet als einer der ausdrucksstärksten Violinisten seiner

Generation, nahm im Alter von 7 Jahren das Geigenspiel auf. Nach seinem Studium an dem Pilsner

Konservatorium (prof. J.Holotova) und der Wiener Universität für Musik (prof. J.Pospichal) wurde er ein

Student des legendären russischen Lehrers Zakhar Bron in Zürich. Neben dem regulären Studium hat er auch an

Meisterkurse bei bedeutenden Musikern wie Julia Fischer oder Ida Haendel teilgenommen.

Marek Pavelec ist Laureat des Internationalen Violin Wettbewerbs Vaclav Huml (Zagreb, 2013),

Gewinner des internationalen Wettbewerbs Camillo Sivori (Cosenza, 2013), Gewinner der Vaclav Hudecek

Academy in Luhacovice (2010) und Gewinner des Nationalen Wettbewerbs der tschechischen Konservatorien

(2008). Durch seine Erfolge und beeindruckende Spielweise wurde er nach Madrid eingeladen, an der

Fernsehsendung „Jóvenes Solistas“ für Mezzo TV teilzunehmen.

Als Solist ist Marek Pavelec in Deutschland, Österreich, Schweiz, Italien, Spanien, Frankreich, Kroatien,

Tschechien, Schweden, Japan und Vereinigten Arabischen Emiraten aufgetreten. Dabei wurde er von diversen

philharmonischen Orchestren begleitet (Pilsner Philharmonie, Rundfunk-Sinfonie-Orchester Prag (SOČR),

Pressburger Kammerphilharmonie, Orchester der Hochschule für Musik und Tanz Köln, Kroatisches Rundfunk

und Television Orchester, Bohuslav Martinu Symphonieorchester Zlin, Karlsbader Sinfonieorchester, Barocco

Sempre Giovane, Concert des Cites Unies Orchester).

Wenn er nicht gerade als klassischer Violinist irgendwo in der Welt auftritt, kann man ihn häufig in

berühmten Clubs (Kaufleuten, Vior, Aura) mit elektrischer Geige auftreten sehen. Seine Fähigkeiten gehen weit

über das reine Erlernen von Stücken hinaus – durch jahrelanges Training ist es ihm gelungen zu jeglicher Musik

sofort improvisieren zu können, was ihn zu einem äusserst begehrenswerten Kontakt für Bands und DJs aller

Musikrichtungen macht.

(12/2016)












        

  


      Download Marek Pavelec - Biography 2016-12 DE

        


        Marek Pavelec - Biography 2016-12 DE.pdf (PDF, 205.05 KB)

        

        Download PDF


        

    


  




        
  Share this file on social networks

  

  

  
    
      
    
     
  
    
      
    
     
  
    
      
    
     
  
    
      
    
  
  







        
  
  Link to this page

  


  Permanent link

    Use the permanent link to the download page to share your document on Facebook, Twitter, LinkedIn, or directly with a contact by e-Mail, Messenger, Whatsapp, Line..


  
  
  Copy link
  

  

  
      


      Short link

      Use the short link to share your document on Twitter or by text message (SMS)


      
        
          
          Copy link
        

      
      

  


  HTML Code

    Copy the following HTML code to share your document on a Website or Blog


  
  
    PDF Document Marek Pavelec - Biography 2016-12 DE.pdf
    Copy code
  

  
  



  QR Code to this page

    

      

      


      
  

  
  




This file has been shared publicly by a user of PDF Archive.

Document ID: 0000621082.

 Report illicit content





      

    

  













  
  
    
      
        
          
        

        
          2023 · 
          Legal notice · 
          Terms of use

          Privacy policy / GDPR ·

          Privacy settings ·

          Contact
          

          Report illicit content · 
          FR · 
          EN
        

      

    

  





















    